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EINFÜHRUNG

Einführung

Mein guter Freund und Kollege John Naisbitt – vielleicht der 
größte „Zukunftsforscher“ unserer Zeit – hat Anfang der 1980er-
Jahre den Begriff „Megatrends“ geprägt. Megatrends sind gro-
ße gesellschaftliche, wirtschaftliche oder politische Veränderun-
gen, die sich nur langsam bilden, aber wenn sie einmal wirken, 
kann ihr Einfluss Jahrzehnte anhalten.

Die Bevölkerungsentwicklung oder Demografie ist eine 
Form des Megatrends – sie verläuft langsam, aber wenn sie wirk-
sam wird, verändert sie die Art, wie die Menschen leben, essen, 
arbeiten, spielen und schließlich auch investieren. Obwohl die-
se Trends relativ leicht zu erkennen sind, konzentrieren sich – 
wenn überhaupt – nur wenige Investoren bei ihren Anlageent-
scheidungen ausreichend auf demografische Trends.

Ich hatte im Laufe meiner Investmentkarriere die Gelegen-
heit, um den Globus zu reisen und auf der ganzen Welt Finanz-
berater, Unternehmenslenker und Politiker kennenzulernen. 
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Ich wurde gebeten, auf allen sechs bewohnten Kontinenten der 
Erde Vorträge über Investment zu halten: Nordamerika, Süd-
amerika, Europa, Australien, Afrika und Asien. 

Dank meiner weltweiten Reisen habe ich die aufkommen-
den demografischen Wandlungen, die rund um den Erdball 
stattfinden, aus erster Hand miterlebt. Diese einmaligen de-
mografischen Trends können Anlagechancen liefern, wenn 
man den Zusammenhang zwischen Demografie und Invest-
ment begreift.

Rund um die Welt entwickeln sich Hunderte demografische 
Trends. Als Höhepunkt meiner Reisen und Erlebnisse habe ich 
die vier globalen demografischen Verschiebungen identifi-
ziert, die Sie im Laufe des nächsten Jahrzehnts reich machen 
können. Die Zahlen, die hinter diesen globalen demografi-
schen Verschiebungen stehen, sind zwar wichtig, aber diese Ver-
schiebungen sind mehr als nackte Zahlen. Sie sind die Geschich-
ten von Menschen und Gesellschaften, Gesichter von Kindern 
aller Schichten, denen ich begegnet bin, sie sind alte Menschen 
aus verschiedenen Kulturen mit unterschiedlichen Werten und 
Traditionen, die mir Ratschläge gegeben haben, und irgendwie 
bildet all das zusammen die globale demografische Landschaft. 
Wenn man weiß, wo man suchen muss, steckt diese Landschaft 
voller Investmentchancen.

Kapitel 1 erklärt und erforscht zunächst die dramatische 
Macht und die dramatischen Auswirkungen demografischer 
Trends. Es bietet einen neuen Bezugsrahmen, der exakt zeigt, 
worauf man bei der Demografie achten muss, und – was ge-
nauso wichtig ist – es sagt Ihnen, wie man das macht. Dieses 
Kapitel wird Ihre Straßenkarte, die die Fallgruben und Chancen 
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demografischer Zahlen anzeigt. Denken Sie es sich als das 
„Wer, Was, Wann, Wo und Warum?“ der Demografie.

Kapitel 2 identifiziert die erste der globalen Verschiebungen 
namens „Ponce-de-León-Effekt“, die sich auf den amerikani-
schen Babyboom bezieht. Dieser Wandel ist nach dem spani-
schen Forscher Ponce de León benannt, der sich auf die Suche 
nach dem Jungbrunnen machte. Am 2. April 1513 landete er in 
St. Augustine in Florida und nahm die „Neue Welt“ im Namen 
des spanischen Königs in Besitz. Er hat zwar die Quelle der 
ewigen Jugend nie gefunden, aber die Babyboomer 500 Jahre 
später schon. Die US-amerikanische Babyboom-Generation 
ist aktiver und gesünder als je eine Generation in der amerika-
nischen Geschichte. Jetzt, wo wir die DNA entschlüsselt haben, 
sind wir in der Lage, die ganzen Mysterien der Medizin und 
der Gesundheit aufzuschließen, die uns seit Jahrhunderten 
Rätsel aufgeben. Wenn man die ganzen Fortschritte der Bio-
technologie und die Forschungsergebnisse kombiniert, die 
uns die Entschlüsselung der DNA liefert, und dazu die 76 Mil-
lionen Babyboomer nimmt, die gern alles kaufen, was sie ge-
sünder, reicher und (wahrscheinlich) weiser macht, erkennt 
man leicht, wieso der Ponce-de-León-Effekt eine der vier gro-
ßen demografischen Verschiebungen der heutigen Welt ist.

In Kapitel 3 erforsche ich eine Veränderung mit Namen 
„Die Mauern fallen weiter“. Dabei geht es um die neue Welle 
von osteuropäischen Arbeitskräften. Als die Berliner Mauer 
gefallen war, wurden nicht einfach nur West- und Ostdeutsch-
land wiedervereinigt, sondern es wurde die Bühne für eine 
dramatische Veränderung in Europa bereitet, denn die ver-
bliebenen kommunistischen Länder begannen einen Marsch 
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vom Kommunismus in Richtung Kapitalismus. Heute fallen 
immer noch Mauern. Die europäische Währungsunion um-
fasst derzeit 25 Länder in ganz Europa. Dort herrscht heute 
ein nie dagewesener freier Kapitalfluss und, was noch wichti-
ger ist, ein freier Fluss von Arbeitskräften. Die Entfesselung 
kostengünstiger Arbeitskräfte in den osteuropäischen Län-
dern verändert den Arbeitsmarkt nicht nur in Europa, son-
dern sie hat weltweite Konsequenzen.

Kapitel 4 identifiziert den globalen Wandel Nummer drei 
als „Die aufgehende Sonne geht offensichtlich unter“ und be-
fasst sich mit der dramatischen Alterung der Bevölkerung Ja-
pans. Nirgendwo auf der Welt ist der Aufschwung der Älteren 
ausgeprägter als im Land der aufgehenden Sonne, in Japan. Das 
ist der Höhepunkt der Nachbeben des Zweiten Weltkriegs und 
des dadurch verursachten Geburtenrückgangs, der zusammen 
mit der restriktiven Einwanderungspolitik dafür gesorgt hat, 
dass die älteren Japaner nicht nur die vorherrschende demo-
grafische Kraft Japans, sondern eine der größten demografi-
schen Verschiebungen der ganzen Welt sind.

Kapitel 5 befasst sich mit der chinesischen Konsumgenera-
tion und einem Wandel namens „Napoleon hatte recht“. Napo-
leon hat vor über 200 Jahren scharfsinnig vorausgesagt, wenn 
China erwacht, erschüttert es die Welt. 

Er hatte recht. China ist erwacht und es erschüttert die Welt 
in ihren Grundfesten. Im Laufe des kommenden Jahrzehnts 
werden die chinesischen Verbraucher die US-amerikanischen 
Verbraucher als bedeutendste einzelne treibende Kraft der Welt-
wirtschaft ablösen. Im Moment verdienen nur vier Millionen 
chinesische Verbraucher mehr als 10.000 Dollar im Jahr. Diese 
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Zahl wird im nächsten Jahrzehnt auf 150 Millionen chinesische 
Verbraucher explodieren. Das wird die größte Konsumblase 
aller Zeiten. Napoleon hatte recht; dieser demografische Wan-
del verändert schon jetzt die Welt.

„Investment Megatrends“ endet mit Kapitel 6, „Wie man ein 
Investment-Megatrends-Portfolio aufbaut“, und zwar für die 
nächsten zehn Jahre. Es untersucht noch einmal die vier globa-
len demografischen Verschiebungen und stellt den Zusammen-
hang zu Chancen her, die diese Verschiebungen in verschiede-
nen Sektoren und Weltregionen erzeugen. Dann identifiziert es 
die fünf Unternehmen, die jeweils am besten aufgestellt sind, 
um von jeder dieser Verschiebungen zu profitieren. Dieses Ka-
pitel sorgt dafür, dass Sie die vier größten globalen demografi-
schen Verschiebungen der Welt, die heute stattfinden, nicht 
nur verstehen, sondern dass Sie auch wissen, wie man sie dafür 
nutzt, reich zu werden.

Werfen Sie auf jeden Fall auch einen Blick in Anhang 1, „De-
mografie-Websites“. Dort habe ich die besten demografischen 
Websites nach Themen sortiert und ihnen sogar Noten gege-
ben, damit Sie wissen, welche die besten sind. Anhang 2 ist eine 
Rangfolge der 25 Mitgliedsstaaten der Europäischen Union 
nach wichtigen demografischen Indikatoren. Das ist eine schö-
ne Momentaufnahme zum Nachschauen. 

Und werfen Sie auf jeden Fall auch einen Blick in Anhang 3. 
Das ist ein Glossar und eines der besonderen Kennzeichen die-
ses Buches. Ich nenne es BobSpeak. „BobSpeak“ ist kein übli-
ches langweiliges Verzeichnis von Begriffen aus Investment und 
Demografie, sondern es enthält meine Meinung hinsichtlich 
der Wichtigkeit, der Bedeutung und Relevanz der jeweiligen 
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Begriffe. Betrachten Sie es als das erste eigenwillige Glossar von 
Begriffen aus Investment und Demografie.

Und schließlich vergessen Sie nicht, auch in Anhang 4 hi
neinzuschauen, „Über R.I.S.E.“ („Redefining Investment Strategy 
Education“). Ich werde den finanziellen Erlös dieses Buch R.I.S.E. 
spenden 

R.I.S.E. ist inzwischen das weltweit größte Investmentforum 
für Studenten und findet jedes Jahr auf dem Campus der Uni-
versity of Dayton statt.
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über den Autor

Dr. Bob Froehlich ist Vizevorsitzender von Scudder Invest-
ments. Scudder Investments gehört zur Deutsche Asset Manage-
ment, der globalen Vermögensverwaltungsabteilung der Deut-
schen Bank. Außerdem ist er Vorsitzender des Investor Strategy 
Committee – des ersten seiner Art an der Wall Street –, das ein 
Bindeglied zwischen Investmenttrends, Investmentstrategien 
und schließlich Investmentprodukten für Privatanleger darstellt. 
Er gehört außerdem dem Deutsche Bank Americas Tactical Al-
location Committee an. Dieser Ausschuss beschließt die optima-
le Aufteilung der Positionen auf Aktien, Anleihen, Large Cap, 
Small Cap, Growth und Value des Scudder Total Return Fund 
und der Fondsreihe Scudder Pathway Series.

Froehlich ist außerdem dafür zuständig, Portfoliomanager, 
Researchanalysten und Produktspezialisten auf der ganzen Welt 
mit zeitnahen Analysen globaler Investmenttrends und Entwick
lungen und ihrer möglichen Auswirkungen auf die Finanzmärkte 
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zu versorgen. Froehlich ist inzwischen leitender Investment
sprecher der Firma. In dieser Eigenschaft gehört es zu seinen 
Aufgaben, Kunden, Beratern, den Medien und der allgemeinen 
Öffentlichkeit die aktuellen Investmentstrategien der Firma 
und die Marktaussichten zu vermitteln.

Berühmter Redner
Da er in der Broker-Community für seine dynamischen und 

unterhaltsamen Vorträge hoch geachtet ist, gehört Froehlich zu 
den begehrtesten Rednern der Branche – was mehr als 1.000 
Redeanfragen pro Jahr belegen. Seine zum Nachdenken anre-
gende „Boomernomics“-Rede fand sowohl wegen der darin ent-
haltenen Erkenntnisse als auch wegen des fesselnden Vortrags 
international Anklang. Froehlich tritt häufig als programmati-
scher Redner bei Veranstaltungen auf der ganzen Welt auf und 
genießt den einzigartigen Ruf, dass er schon auf allen sechs 
bewohnten Kontinenten der Erde – Nordamerika, Südamerika, 
Europa, Australien, Afrika und Asien – Reden gehalten hat. In 
Nordamerika hat er zudem die Ehre, schon in allen 50 Bun-
desstaaten der Vereinigten Staaten Vorträge gehalten zu haben. 
Außerdem gehört Froehlich zu den auserlesenen Mitgliedern 
der „Distinguished Speakers Series“ von Crystal Cruise Line, 
Inc. Da Froehlich eine so beachtete Rolle spielt, gab es zwei 
landesweite Werbekampagnen um seine Person. Die erste Wer-
bekampagne – „Dr. Bob Says“ für Kemper Funds – wurde im 
März 2000 gestartet. Aufgrund des großen Erfolgs dieser Kam-
pagne startete Scudder Investments im Mai 2001 eine zweite 
landesweite Werbekampagne mit dem Motto: „Where’s Dr. 
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Bob?“ Froehlich genießt die einmalige Auszeichnung, dass er als 
einziger „Wall Street“-Marktstratege sowohl die Eröffnungs-
glocke als auch die Schlussglocke an der NASDAQ (15. April 
2002) und an der New York Stock Exchange (17. April 2003) 
läuten durfte.

Medienliebling
Als führender Sprecher von Scudder Investments in großen 
Investmentangelegenheiten hat sich Froehlich zum medien-
wirksamsten Investmentprofi der Investmentfondsbranche 
entwickelt. Er tritt regelmäßig in Finanzsendungen von CNBC, 
CNN, FOX News und Bloomberg TV sowie bei anderen 
Finanzsendern im In- und Ausland auf. Froehlich gehört zu 
den regelmäßigen Gästen von CNBCs meistgesehener Sen-
dung Squawk Box, von Squawk Box auf CNBC Europe in Lon-
don und von Asiens Squawk Box in Singapur. Er war der Ers-
te und ist nach wie vor der Einzige, der in allen drei Regionen 
– Asien, Europa und Vereinigte Staaten – bei Squawk Box zu 
Gast war. Außerdem genießt Froehlich die Auszeichnung, 
dass er schon bei allen CNBC-Sendungen zu Gast war. Er 
wurde als einer der ersten regelmäßigen Gastkommentatoren 
ausgewählt, als CNN im Dezember 1995 den Kanal CNNfn 
startete. Bei Fox News gehört Froehlich inzwischen zu den 
regelmäßigen „Special Guests“ der viel gesehenen Wochen-
endsendung Bulls and Bears. Froehlich wurde in einigen der 
renommiertesten Investmentsendungen der Branche inter-
viewt, unter anderem in Wall Street Week mit Louis Rukeyser, 
in Money Line mit Lou Dobbs, in The MacNeil/Lehrer News 
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Hour und World Business mit Alexander Haig. Themen, für 
die Froehlich als Experte gilt, sind: die US-Wirtschaft, die 
Weltwirtschaft, die globalen Devisen- und Finanzmärkte und 
die demografische Entwicklung in den Vereinigten Staaten 
und weltweit. Sein Expertenwissen hat ihn dazu veranlasst, 
drei Investmentbücher zu schreiben.

Produktiver Autor
In dem vorliegenden, bislang letzten Investmentbuch „Invest-
ment Megatrends“, erschienen bei John Wiley & Sons, gibt Dr. 
Bob dem Leser eine Landkarte der Fallstricke und Chancen de-
mografischer Zahlen an die Hand und sagt ihm, wonach er wo 
suchen muss. Er identifiziert vier globale Wandlungen und stellt 
Investmentstrategien vor, die von diesen Wandlungen profitie-
ren, die er auf seinen Reisen durch die Welt zum Teil selbst er-
fahren und gesehen hat. In seinem zweiten Investmentbuch 
„Where the Money I$“, ebenfalls bei Wiley & Sons erschienen 
(Juli 2001), identifiziert er die vorherrschenden globalen Trends 
und Themen des kommenden Jahrzehnts und erklärt, wie seine 
neueste Investmententdeckung, die er „Sectornomics™“ getauft 
hat, die Investmentstrategie für immer verändern wird. Dieses 
Buch erreichte auf Amazon.com in der Kategorie Investment-
bücher den ersten Platz (29. August 2001) und wurde ins Korea
nische und ins Chinesische übersetzt. In seinem ersten Buch 
„The Three Bears Are Dead!“, erschienen bei Forbes (April 
1998), erforschte Froehlich die Auswirkungen niedriger Inflati-
on, sinkender Zinsen und weltweit rückläufiger Staatsausgaben 
auf Investments.
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Die Medien interessieren sich ständig für Froehlichs Analysen 
und Meinungen; er wird im Wall Street Journal, in der New York 
Times und in Barron’s ausgiebig zitiert. Sie finden seine zeitnahen 
und sachkundigen Investmentkommentare, in denen er aktuelle 
Ereignisse interpretiert, die sich auf die Märkte auswirken, auf 
der Website von Scudder Investments unter Scudder.com. Diese 
wöchentlichen Kommentare haben Froehlich in der Broker-
Community den Ruf eines der wichtigsten Investmentstrategen 
unserer Zeit eingebracht. Froehlich steht in den Augen von 
Finanzberatern und Investoren an vorderster Front; er erklärt 
bedeutende Investmentereignisse und Probleme rund um die 
Welt, während sie passieren. Neben dem Reden und dem Schrei-
ben hat Froehlich nie seine Leidenschaft für Research verloren. 
Er kennt die Vorstandsvorsitzenden hunderter Unternehmen 
rund um die Welt persönlich. Sein Blick auf das, was die globa-
len Unternehmenslenker denken, findet in der Branche nicht 
seinesgleichen.

Erfahrungen im öffentlichen
und privaten Sektor
Froehlich genießt den seltenen Ruf, dass er sowohl im öffent-
lichen als auch im privatwirtschaftlichen Sektor eine bemer-
kenswerte Karriere hinter sich hat. Dieser Hintergrund er-
möglicht es ihm, eine einzigartige Perspektive zu entwickeln, 
da er die Dinge immer von beiden Seiten her sieht. Froehlich 
hat seine berufliche Laufbahn im öffentlichen Sektor als 
Finanzvorstand einer Versorgungsgesellschaft und als einer 
der jüngsten City Manager begonnen, die es in Ohio je gab. 
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Nach seiner Zeit in der politischen Arena, wo er unter ande-
rem Finanzdirektor des Wahlkampfs für den Vizegouverneurs 
von Ohio war, arbeitete Froehlich als leitender Manager bei 
Ernest & Young. Hier beriet er Klienten in Wirtschafts-, Fi-
nanz-, und Investmentdingen und erstellte Gutachten. Bevor 
er zu Kemper Investments ging, aus dem dann Scudder In-
vestments wurde, arbeitete er bei Van Kampen American Ca-
pital, wo er als Researchdirektor für eines der größten Re-
searchteams der Investmentbranche zuständig war, bis er zum 
ersten Chef-Investmentstrategen der Firma ernannt wurde. 
In seiner Zeit bei Van Kampen wurde Froehlich in drei von 
Global Guarantee, The Bond Buyer und Ratings, Research 
and Review gesponserte institutionelle „All-American“-Re-
searchteams gewählt. Außerdem wurde er in das Board of Di-
rectors von McCarthy, Crisanti and McAfee (MCM) berufen, 
eines der weltweit führenden Unternehmen für institutionel-
les Research und Wirtschaftsresearch. Vor seiner beruflichen 
Laufbahn arbeitete Froehlich in den Semesterferien in den 
Stahlwerken von U.S. Steel in Pittsburgh.

Ausbildung und 
wissenschaftliche Laufbahn
Froehlich hat im Jahre 1979 an der California Western Universi-
ty einen Doktorgrad in „Public Policy“ erworben, 1978 an der 
Central Michigan University einen Mastergrad in Finanzma-
nagement und im Jahre 1975 an der University of Dayton einen 
Bachelor in Geschichte. Er ist seither an der University of Dayton 
aktiv und gehört derzeit dem Verwaltungsrat der Universität an. 
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Außerdem war er lange Mitglied des Investmentausschusses 
dieser Universität und wurde zum ersten Executive in Residence 
des universitätseigenen Center for Portfolio Management er-
nannt, in dem Studenten der Universität ein mehrere Millionen 
umfassendes Portfolio verwalten. Als einer der Gründer des in-
zwischen alljährlich stattfindenden globalen studentischen Invest-
mentforums R.I.S.E. (Redefining Investment Strategy Education), 
das sich zu dem weltgrößten studentischen Investmentforum ent-
wickelt hat und das Tausende von Studenten aus aller Welt auf den 
Campus der University of Dayton lockt, spielt Froehlich dort im-
mer noch eine Schlüsselrolle als Moderator und Kovorsitzender. 
Im Jahre 2000 verlieh die School of Business der University of 
Dayton Dr. Froehlich für seine Arbeit bei R.I.S.E. den renom-
mierten Service Leadership Award und 2005 wurde er als erster 
Absolvent der University of Dayton in die „Hall of Fame“ von 
R.I.S.E. aufgenommen. Froehlich hält nach wie vor Gastvorle-
sungen an der School of Business. Außer der University of Day-
ton stellt Froehlich seine Zeit für Vorlesungen über die Zukunft 
der Wall Street zahlreichen Colleges quer durch die Vereinigten 
Staaten zur Verfügung. Höhepunkte seiner wissenschaftlichen 
Vortragstätigkeit waren eine Vorlesung auf dem Campus des Au-
gustana Colleges im Oktober 2002, als seine älteste Tochter Ma-
rianne dort studierte, eine Vorlesung auf dem Campus des Cor-
nell Colleges, während seine jüngste Tochter Stephanie dort 
Studentin war und schließlich im Mai 2003, als er für die Eröff-
nungsrede an seiner früheren Highschool, der North Catholic 
High School in Pittsburgh, Pennsylvania, ausgewählt wurde. 
Froehlich ist verheiratet (Cheryl), hat zwei Töchter (Marianne 
und Stephanie) und wohnt derzeit in Willowbrook, Illinois.
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Die Macht der 
demograFischen 

Entwicklung

KAPITEL1

Wir haben an der Wall Street lange gebraucht, bis wir die 
Macht demografischer Tendenzen erkannt haben. Damit be-
finden wir uns in guter Gesellschaft, denn im Laufe der Ge-
schichte haben nur wenige Zivilisationen – wenn überhaupt 
eine – die potenzielle Macht solcher Entwicklungen begriffen, 
selbst wenn sie Bevölkerungsstatistiken geführt haben.

Die Regierungen des alten Ägypten, Roms und Chinas ha-
ben demografische Daten gesammelt, allerdings in sehr be-
grenztem Rahmen. Sie zählten die Bevölkerung, damit sie 
wussten, wie viele Menschen sie zum Militär einziehen und 
wie viele Menschen sie mit Steuern belegen konnten. In die-
sem Sinne gibt es demografische Erhebungen zwar schon seit 
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Urzeiten, aber das eigentliche Fundament der Demografie 
wurde erst im 17. Jahrhundert gelegt. Damals fing es an, dass 
Regierungen über die Zählung der Lebenden zu steuerlichen 
und militärischen Zwecken hinausgingen und dass sie auch 
registrierten, wie viele Menschen starben, geboren wurden 
und heirateten.

Der Vater der Demografie
Anfang des 17. Jahrhunderts mussten die Priester in London 
von Gesetzes wegen jede Woche eine Liste der Menschen in 
ihrer Pfarrei zusammenstellen, die an der Pest gestorben waren. 
Diese Listen hießen „Bills of Mortality“. Die Regierung stellte 
anhand dieser Listen fest, wo die Seuche ausbrach und welche 
Gebiete unter Quarantäne gestellt werden mussten. Irgendwann 
wurden die Bills of Mortality um andere Todesursachen erwei-
tert und noch später kamen Angaben zu Geburten und Ehe-
schließungen dazu. 

Aus den Bills of Mortality ging der Begründer der Demo-
grafie hervor. John Graunt war ein einfacher Londoner Händ-
ler, der von diesen Listen fasziniert war. Er hatte zwar keinerlei 
formale Ausbildung, aber je mehr er die Bills of Mortality ana-
lysierte, umso mehr Fragen hatte er. Daraus wurde sein Lebens
werk. Im Jahr 1662 schrieb er ein Buch mit dem Titel „Natural 
and Political Observations Made upon the Bills of Mortality“. 
Es warf Fragen nach der Familiengröße, der Gesundheit und 
dem Arbeitsplatz auf und half den Menschen endlich, das Po-
tenzial zu erkennen, das in der Untersuchung demografischer 
Entwicklungen liegt. Als das Interesse wuchs, wurden zuerst 
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